
Nachname

Vorname

Studiengang an der RUB Kultur, Individuum und Gesellschaft_Bachelor 2-Fächer

Gasthochschule Université de Lille

Studienfach/-fächer an der Gasthochschule Sciences sociales / Sozialwissenschaften

Akademisches Jahr 2024/25

Startsemester Wintersemester 2024/25

Dauer in Semestern 1

Neues akademisches Umfeld/neues Hochschulsystem
kennenlernen

3

Verbesserung der Sprachkenntnisse 1

Wissenschaftlicher Ruf der Gasthochschule 2

Das Leben im Ausland 1

Eine neue Kultur entdecken 1

Das soziale/kulturelle Leben 1

Welche Kriterien haben Sie motiviert, diese Gasthochschule
zu wählen?

Ansehen der Gasthochschule, Kurswahl (große Auswahl an Kursen), Attraktivität
des Landes / der Stadt

Bewerbungsnummer 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

PERSÖNLICHE INFORMATIONEN

Persönliche Informationen

Aufenthaltszeitraum

AUSLANDSAUFENTHALT

Motivation für den Auslandsaufenthalt

Auswahlkriterien

Erfahrungsbericht zum Erasmus-
Studienaufenthalt im Ausland



Wie schätzen Sie im Allgemeinen die Unterstützung durch
die RUB ein?

1

Wie bewerten Sie die Unterstützung der RUB, z. B. in Bezug
auf Informationsveranstaltungen, Qualität der Information?

Die RUB informiert sehr gut über den Auslandsaufenthalt, über die wichtigen
organisatorischen Schritte. Es gabs Tipps für die Wohnungssuche und die
Finanzierung funktionierte einwandfrei.

Haben Sie von der RUB während Ihres
Auslandsaufenthaltes Unterstützung erhalten?

Nein

Haben Sie vor Start Ihres Auslandsaufenthaltes alle
notwendigen Informationen von der RUB erhalten?

Ja

Wie beurteilen Sie die Gasthochschule insgesamt? 2

Gab es ein Orientierungsprogramm? Ja

Wenn ja, geben Sie bitte nähere Informationen dazu. Es wurden alle wichtigen Informationen über die Fakultät gegeben, es wurde
erklärt, wie man welche Kurse zu wählen hat und an wen man sich bei
spezifischen Frage und Problemen wenden muss.

Wurde ein vorbereitender Intensivsprachkurs angeboten? Ja

War die Absolvierung eines Sprachtests an der
Gasthochschule notwendig?

Ja

Wenn ja, welcher? Englisch B2

Hatten Sie einen Buddy während Ihres Aufenthalts? Nein

Bitte beschreiben Sie die Anmelde- und
Einschreibeformalitäten.

Ich wurde vom ERASMUS-Büro der RUB an das International Office der
Gasthochschule weitergeleitet. Man kontaktierte mich und erläuterte mir die
weiteren Schritte, ich sollte einige Dokumente einreichen und dann konnte ich
mich auf der Website der Universität einschreiben.

Bitte beschreiben Sie die Ausstattung Ihrer Gasthochschule
(IT, Bibliothek...).

Die Bibliothek an der Fakultät für Recht, Wirtschaft, Politik und Gesellschaft ist
sehr modern und bietet reichlich Literatur. Teilweise war die
Universitätsverwaltung etwas eingeschränkt, wegen technischer Probleme
dauerte es zwei Wochen, bis wir unsere Studierendenausweise erhielten. Die
Mensa ist in Ordnung und preiswert.

Dauer des vorbereitenden Sprachkurses 5

Dauer des 1. Semesters (in Wochen) 14

Dauer des 2. Semesters (in Wochen) 0

Bei Trimestern: Dauer des 3. Trimesters (in Wochen) 0

Dauer der Prüfungszeit (in Wochen) 4

Hatten Sie Urlaub/Semesterferien? Ja

Bitte geben Sie an, wie lange Sie Urlaub/Ferien hatten? 2 Wochen

HEIMATINSTITUTION

GASTHOCHSCHULE

Gasthochschule

Aufteilung des akademisches Jahres

STUDIUM



Welche Kurse haben Sie besucht? (kurze Beschreibung,
Bewertung, Anerkennung)

Sprachkurs Französisch: 1 Woche intensiv, 8 Wochen extensiv; der Intensivkurs
war sehr gut für die Vorbereitung und auch für die Einführung in die
französische Kultur beziehungsweise das Leben in Lille, der Extensivkurs war
ein wenig unterfordernd. Tandemkurs: ich wurde mit einer französischen
Studentin gepaart, wir unterhielten uns auf Deutsch und Französisch, es war
sehr gut um das Sprechvermögen zu trainieren. Sociology of international
development: Ein Kurs über die Theorien der internationalen Entwicklung, sehr
perspektivenreich und anregend zum eigenen Auseinandersetzen Gender
Studies: Ein Kurs über die Geschichte des Feminismus, der Queer-Studies, und
verschiedener aktivistischer Bewegungen Sociology of the EU: Ein Kurs über die
verschiedenen Institutionen der EU und ihre Arbeitsweisen. Sociologie des
Sciences / Science Studies: Ein Kurs über die Geschichte der Science Studies
und die aktuelle sozialwissenschaftliche Welt.

Wie haben Sie Informationen zu den Kursen erhalten, an
denen Sie teilgenommen haben?

Über die Website der Universität Lille

Was war die Unterrichtssprache an Ihrer Gasthochschule? Englisch

Wie war die akademische Beratung/Betreuung? Bei Fragen waren alle Dozent*innen offen und haben einem geholfen.

Wie beurteilen Sie die Qualität der Lehrveranstaltungen im
Vergleich zur RUB?

Gleich gut

Hatten Sie Probleme bei der Anerkennung? Nein

Bitte erläutern Sie das Benotungssystem an der
Gasthochschule.

Das französische Benotungssystem umfasst 20-0 Punkte 20-18 Punkte = Note
0,7 17,5-16 = 1,0 15,5 = 1,3 14,5-15 = 1,7 14 = 2,0 usw.

Wo haben Sie während des Aufenthaltes gewohnt
(Studentenwohnheim, WG...)?

WG

Haben Sie von Ihrer Gasthochschule Unterstützung bei der
Wohnungssuche erhalten?

Nein

Wie haben Sie die Unterkunft organisiert? Was hat Ihnen an
der Unterkunft gefallen und was nicht? Ggf.

Alternativen/Empfehlungen?

Ich habe sie auf einer Platform für Wohnungssuche gefunden, die die RUB mir
empfohlen hat. Sie war relativ Teuer, aber sehr gut ausgestattet und zentral
gelegen. ich wohnte 5 Gehminuten vom Campus entfernt.

Was können Sie über Stadt, Land und Leute sagen? Frankreich ist ein Land mit Zahlreichen Eigenheiten. Viele Klischees über
Franzosen stimmen, sie sind speziell was Ess- und Trinkkultur angeht, die
Bürokratie ist mindestens genauso chaotisch wie in Deutschland. Sie sind aber
überhaupt nicht unwillig, neue Leute kennenzulernen, das Englisch-Niveau ist
sicherlich etwas niedriger als in Deutschland, jedoch geben alle ihr bestes, um
mit dir zu kommunizieren wenn man sie höflich anspricht. Lille ist eine sehr
junge Stadt mit zehntausenden von Studierenden, es gibt viele Möglichkeiten
Spaß zu haben, viele Cafes, Bars, Clubs. Es gibt am Rad der Innenstadt einen
großen Park, in dem Menschen am Ufer des Kanals spazieren gehen und Sport
treiben.

Haben Sie ein Visum benötigt? Nein

Studium

UNTERKUNFT

Unterkunft

GASTLAND

Gastland



Haben Sie zusätzlich eine Versicherung abgeschlossen? Nein

Wie waren die Lebenshaltungskosten im Vergleich zu ihrem
Heimatland?

Etwas höher

Haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes ein
Stipendium erhalten?

Ja

Von welcher Institution haben Sie das Stipendium erhalten
(Erasmus, Heimatinstitution)?

ERASMUS

Hat Ihr Stipendium alle Kosten Ihres Aufenthaltes
abgedeckt?

Ja

Unterkunft pro Monat 800

Verpflegung pro Monat 200

Fahrtkosten am Studienort pro Monat 30

Auslandskranken-/Unfallversicherung pro Monat 0

Sonstiges pro Monat Freizeit: 170

Gesamtbetrag der monatlichen Kosten 1200

Impfungen, med. Vorsorge

Visum

Reisekosten für einmalige An- u. Abreise 200

Kosten für Bücher, Kopien, etc

Sprachkurs (Landessprache) Kursgebühr

Orientierungsprogramm

Sonstige Kosten

Gesamtbetrag Ihrer sonstigen Kosten 200

Wie lautet Ihr Resümee des Auslandsaufenthaltes? Das ERASMUS war eine einmalige Erfahrung, die ich jedem empfehlen würde.
Ich hatte schon davor die Sehnsucht, mal eine längere Zeit in Frankreich zu
verbringen, es hat sich sehr gelohnt.

Bitte beschreiben Sie Ihre schönsten
Erlebnisse/Erfahrungen.

Mit Freunden, die ich beim Auslandsaufenthalt gemacht habe, nach Amsterdam
zu fahren. Die erste Woche, in der sich alle kennenlernen, ganz offen sind für
alle Menschen, ihre Reiseerfahrungen teilen.

Bitte beschreiben Sie Ihre negativsten Erfahrungen. Die Abreise.

KOSTEN

Kosten

Monatlich anfallende Kosten

Nicht monatlich anfallende Kosten

RESÜMEE

Resümee



Bitte beschreiben Sie Ihre größten Herausforderungen. Die Familie und Freunde so lange nicht zu sehen.

Bewertung Ihres Auslandsaufenthaltes 1

Empfehlen Sie Ihre Gasthochschule für einen
Studienaufenthalt weiter?

Ja

Was hätten Sie gerne vor Ihrem Auslandsaufenthalt
gewusst?

Sonstige Anmerkungen/Verbesserungsvorschläge

Können wir eine anonymisierte Version Ihres Berichtes auf
unserer Webseite veröffentlichen?

Ja

BERICHT ABSCHICKEN


